
METACOX  ad us. vet. 
Orale Suspension für Hunde
Suspension orale pour chiens
Sospensione orale per cani
Meloxicamum

   Packungsbeilage

Information für Tierhalterinnen und Tierhalter
Fachinformation für Medizinalpersonen siehe
www.tierarzneimittel.ch

1. Name und Anschrift der Zulassungsinhaberin und, 
wenn unterschiedlich, der Herstellerin, die für die Char-
genfreigabe verantwortlich ist
Zulassungsinhaberin: 
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Bern
Für die Chargenfreigabe verantwortliche Herstellerin: 
aniMedica Herstellungs GmbH, Im Südfeld 9,
48308 Senden-Bösensell, Deutschland

2. Bezeichnung des Tierarzneimittels
Metacox® ad us. vet., orale Suspension für Hunde

3. Wirkstoffe und sonstige Bestandteile
1 ml Suspension enthält: 
Wirkstoff: Meloxicam  1.5 mg 
Sonstige Bestandteile: Natriumbenzoat (E211) 1.5 mg
Gelbe, viskose Suspension zum Eingeben

4. Anwendungsgebiete
Zur Linderung von Entzündungen und Schmerzen bei aku-
ten und chronischen Erkrankungen des Bewegungsappa-
rates beim Hund

5. Gegenanzeigen
Nicht anwenden bei trächtigen oder säugenden Hündinnen. 
Nicht anwenden bei Tieren mit Funktionsstörungen von 
Leber, Herz oder Nieren und bei Blutgerinnungsstörungen. 
Nicht anwenden bei Hunden mit diagnostizierten oder ver-
muteten Magen-Darm-Geschwüren oder Blutungen. 
Nicht anwenden bei Hunden, die jünger als 6 Wochen sind 
oder weniger als 2.5 kg wiegen. 
Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegen-
über dem Wirkstoff oder einem sonstigen Bestandteil.

6. Nebenwirkungen
Es kann mit Appetitlosigkeit, Erbrechen, Durchfall und 
Trägheit gerechnet werden (besonders innerhalb der 5 - 14 
ersten Tage der Behandlung). Nebenwirkungen im Magen-
Darmtrakt sind in den meisten Fällen vorübergehend und 
verschwinden nach Abbruch der Behandlung. Sie können 
aber bei Nichtbeachten in einzelnen Fällen zu lebensbe-
drohlichen Zuständen führen, weshalb bei schweren Ne-
benwirkungen im Magen-Darmtrakt die Behandlung sofort 
abgebrochen werden soll. 

Die Angaben zur Häufigkeit von Nebenwirkungen sind fol-
gendermassen definiert:
- Sehr häufig (mehr als 1 von 10 behandelten Tieren zeigen 

Nebenwirkungen)
- Häufig (mehr als 1 aber weniger als 10 von 100 behan-

delten Tieren)
- Gelegentlich (mehr als 1 aber weniger als 10 von 1’000 

behandelten Tieren)
- Selten (mehr als 1 aber weniger als 10 von 10’000 be-

handelten Tieren)
- Sehr selten (weniger als 1 von 10’000 behandelten Tie-

ren, einschliesslich Einzelfallberichte).
Falls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht 
in der Packungsbeilage aufgeführt sind, beim behandelten 
Tier feststellen, oder falls Sie vermuten, dass das Tierarz-
neimittel nicht gewirkt hat, teilen Sie dies bitte Ihrer Tier-
ärztin / Ihrem Tierarzt mit.

7. Zieltierarten
Hund

8. Dosierung für jede Tierart, Art und Dauer der Anwen-
dung
Metacox® ist einmal täglich (in Abständen von 24 Stunden) 
mit dem Futter vermischt oder direkt ins Maul zu verabrei-
chen. Die Erstbehandlung erfolgt mit einer Einzeldosis von 
0.2 mg Meloxicam/kg Körpergewicht. Zur Weiterbehand-
lung wird eine Erhaltungsdosis von 0.1 mg Meloxicam/kg 
Körpergewicht verabreicht. Die Behandlungsdauer richtet 
sich nach dem klinischen Verlauf der Erkrankung. Eine kli-
nische Besserung wird normalerweise innerhalb von 3 - 4 
Tagen beobachtet. Tritt keine Besserung der Symptome ein, 
ist die Behandlung spätestens 10 Tage nach Therapiebe-
ginn abzubrechen.

9. Hinweise für die richtige Anwendung
Vor dem Gebrauch gut schütteln.

Auf die Genauigkeit der Dosierung ist besonders zu achten. 
Die beiliegende Dosierspritze besitzt Teilstriche alle 2.5 kg 
und ist nicht anwendbar bei Hunden, die weniger als 2.5 kg 
wiegen. Die Angaben der Tierärztin / des Tierarztes sind 
genau zu befolgen. Die Suspension ist mithilfe der beilie-
genden Dosierspritze zu verabreichen. Die Spritze passt 
auf die Flasche und weist eine Graduierung in kg Körper-
gewicht auf, die der Erhaltungsdosis von 0.1 mg Meloxi-
cam/kg Körpergewicht entspricht. Am ersten Tag wird die 
doppelte Menge der Erhaltungsdosis verabreicht. Verunrei-
nigungen von Dosierspritze und verbleibendem Flaschen-
inhalt während der Anwendung sind zu vermeiden.

1. Flasche vor jeder Entnahme gut schütteln. 
 Den Verschluss herunterdrücken und aufdrehen. Die Do-

sierspritze auf die Flaschenöffnung aufsetzen und vor-
sichtig andrücken.

2. Die Flasche mit der aufgesetzten Spritze auf den Kopf 
stellen. Den Kolben der Spritze nun so weit zurückzie-
hen, bis die schwarze Linie auf dem Kolben das Körper-
gewicht Ihres Hundes in kg anzeigt.

3. Die Flasche nun wieder aufrichten und die Dosierspritze 
durch Drehen von der Flasche abnehmen. 

4. Durch Hineinschieben des Kolbens wird der Inhalt der 
Spritze über das Futter oder direkt in das Maul gegeben.

10.   Wartezeiten
Nicht zutreffend

11.   Besondere Lagerungshinweise
Bei Raumtemperatur (15 – 25 °C) aufbewahren. Haltbarkeit 
nach erstmaligem Öffnen des Behältnisses: 6 Monate 
Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren. Tier-
arzneimittel nach dem auf dem Behältnis mit «EXP.» an-
gegebenen Verfalldatum nicht mehr anwenden. 

12.   Besondere Warnhinweise
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwendung bei 
Tieren
Während der Behandlung ist für eine ausreichende Flüs-
sigkeitszufuhr zu sorgen. Bei längeren Behandlungen soll-
te die Tierärztin / der Tierarzt regelmässig den Blutstatus 
kontrollieren. Nicht anwenden bei Tieren mit Flüssigkeits-
verlusten bzw. Tieren mit vermindertem Blutvolumen oder 
tiefem Blutdruck, da hier ein erhöhtes Risiko für Nieren-
schäden besteht. Wie bei allen nichtsteroidalen Entzün-
dungshemmern ist die Behandlung von altersschwachen 
Tieren mit einem erhöhten Risiko verbunden. Wenn die An-
wendung bei solchen Tieren dennoch durchgeführt werden 
soll, so hat dies unter genauer tierärztlicher Beobachtung 
zu geschehen.
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwenderin / 
den Anwender
Personen, die überempfindlich auf nichtsteroidale Entzün-
dungshemmer reagieren, sollten den direkten Kontakt mit 
der Suspension vermeiden. Bei versehentlicher Einnahme 
ist unverzüglich eine Ärztin / ein Arzt zu Rate zu ziehen und 
die Packungsbeilage oder das Etikett vorzuzeigen. 
Trächtigkeit und Laktation
Nicht anwenden bei trächtigen oder säugenden Hündinnen.
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere 
Wechselwirkungen
Die Kombination von Metacox oraler Suspension mit gewis-
sen anderen (Tier-)Arzneimitteln (zB andere Entzündungs-
hemmer, harntreibende Mittel, Gerinnungshemmer) kann 
zu Vergiftungen führen. Metacox® sollte nicht zusammen 
mit anderen Entzündungshemmern (nichtsteroidalen An-
tiphlogistika oder Glukokortikoiden) verabreicht werden. 
Eine Vorbehandlung mit entzündungshemmenden Subs-
tanzen kann zusätzliche oder verstärkte Nebenwirkungen 
hervorrufen. Vor einer Weiterbehandlung sollte daher 
eine behandlungsfreie Zeit eingehalten werden (mind. 24 
Stunden), wobei deren Dauer unter Berücksichtigung der 
Eigenschaften der zuvor verabreichten Präparate gewählt 
werden soll.
Überdosierung (Symptome, Notfallmassnahmen, Gegen-
mittel)
Bei versehentlicher Überdosierung ist eine Behandlung 
durch die Tierärztin / den Tierarzt angezeigt.

13.   Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Entsor-
gung von nicht verwendetem Arzneimittel oder von Ab-
fallmaterialien, sofern erforderlich
Arzneimittel sollten nicht über das Abwasser oder den 
Haushaltsabfall entsorgt werden.
Fragen Sie Ihre Tierärztin / Ihren Tierarzt oder Ihre Apothe-
kerin / Ihren Apotheker, wie nicht mehr benötigte Arznei-
mittel zu entsorgen sind. Diese Massnahmen dienen dem 
Umweltschutz.

14.   Genehmigungsdatum der Packungsbeilage
22.02.2023
Weitere Angaben zu diesem Tierarzneimittel finden Sie 
unter www.swissmedic.ch und www.tierarzneimittel.ch.

15.   Weitere Angaben
Faltschachtel mit Plastikflasche zu 10 ml, 25 ml, 50 ml, 
100 ml oder 125 ml mit einem kindersicherem Verschluss 
und mit Dosierspritze 
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrössen in 
Verkehr gebracht.

Abgabekategorie B: Abgabe auf tierärztliche Verschreibung
Swissmedic 58’801

Falls weitere Informationen über das Tierarzneimittel ge-
wünscht werden, setzen Sie sich bitte mit der im 1. Ab-
schnitt genannten Zulassungsinhaberin in Verbindung.

de

   Notice d’emballage

Information destinée aux détenteurs d’animaux
L’information professionnelle destinée aux professions 
médicales peut être consultée sur le site www.tierarznei-
mittel.ch

1. Nom et adresse du titulaire de l’autorisation de mise 
sur le marché et du titulaire de l’autorisation de fabrica-
tion responsable de la libération des lots, si différent
Titulaire de l’autorisation de mise sur le marché :
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Berne
Fabricant responsable de la libération des lots :
aniMedica Herstellungs GmbH, Im Südfeld 9,
48308 Senden-Bösensell, Allemagne

2. Dénomination du médicament vétérinaire
Metacox ad us. vet., suspension orale pour chiens

3. Liste des substances actives et autres ingrédients
1 ml de suspension contient :
Substance active : Méloxicam  1.5 mg
Excipients : Benzoate de sodium (E211) 1.5 mg
Suspension orale jaune et visqueuse 

4. Indications
Réduction de l’inflammation et de la douleur lors de 
troubles locomoteurs aigus et chroniques chez le chien.

5. Contre-indications
Ne pas administrer aux femelles gestantes ou allaitantes.
Ne pas utiliser chez des animaux atteints d’insuffisance 
hépatique, cardiaque ou rénale, ou de troubles hémorra-
giques.
Ne pas utiliser chez des animaux atteints d’ulcères ou d’hé-
morragies gastro-intestinaux avérés ou suspectés.
Ne pas administrer aux chiens âgés de moins de 6 se-
maines ou pesant moins de 2.5 kg.
Ne pas utiliser en cas d’hypersensibilité au principe actif ou 
à un autre composant.

fr 6. Effets indésirables
Une perte d’appétit, des vomissements, de la diarrhée 
et une léthargie peuvent survenir (surtout pendant les 5 
à 14 premiers jours du traitement). Dans la plupart des 
cas, ces effets indésirables gastro-intestinaux sont tran-
sitoires et disparaissent à la suite de l’arrêt du traitement. 
Dans des cas isolés et lorsqu’ils sont ignorés, ces effets 
peuvent cependant être fatals. C’est pourquoi il faut im-
pérativement arrêter le traitement en cas d’apparition de 
symptômes gastro-intestinaux sévères.

La fréquence des effets indésirables est définie comme suit :
- très fréquent (effets indésirables chez plus d’un animal 

sur 10 animaux traités)
- fréquent (entre 1 et 10 animaux sur 100 animaux traités)
- peu fréquent (entre 1 et 10 animaux sur 1’000 animaux 

traités)
- rare (entre 1 et 10 animaux sur 10’000 animaux traités)
- très rare (moins d’un animal sur 10’000 animaux traités, 

y compris les cas isolés)
Si vous constatez des effets secondaires, même ceux ne 
figurant pas sur cette notice ou si vous pensez que le mé-
dicament n’a pas été efficace, veuillez en informer votre 
vétérinaire.

7. Espèces cibles
Chien

8. Posologie pour chaque espèce, voies et mode d’admi-
nistration
Metacox est à administrer une fois par jour (à intervalles 
de 24 heures) mélangé à la nourriture ou directement dans 
la bouche.
Traitement initial : administrer une dose unique de 0.2 mg 
de méloxicam par kg de poids corporel. Le traitement se 
poursuivra par l’administration d’une dose d’entretien de 
0.1 mg de méloxicam par kg de poids corporel.
La durée du traitement dépend de l’évolution de la maladie. 
Une réponse clinique est habituellement observée dans les 
3 à 4 jours. En l’absence d’amélioration clinique, le traite-
ment doit être arrêté au bout de 10 jours maximum.

1.

2. 3.

4.
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9. Conseils pour une administration correcte
Bien agiter avant utilisation.

Veiller soigneusement à l’exactitude de la dose. La se-
ringue-doseuse est graduée tous les 2.5 kg et ne peut pas 
être utilisée pour des chiens pesant moins de 2.5 kg. Suivre 
attentivement les recommandations du vétérinaire. Admi-
nistrer la suspension au moyen de la seringue-doseuse. 
La seringue s’adapte sur le flacon et est graduée en kg de 
poids corporel correspondant à la dose d’entretien de 0.1 mg 
de méloxicam par kg de poids corporel. Le premier jour, il 
faudra donc administrer 2 fois la dose d’entretien. Éviter 
toute contamination de la seringue et du contenu du flacon 
pendant l’utilisation.

1. Bien agiter le flacon avant chaque emploi.
 Appuyer sur le bouchon et le dévisser. Ajuster la serin-

gue-doseuse sur l’ouverture du flacon et appuyer douce-
ment.

2. Retourner le flacon avec la seringue à l’envers. Tirer le 
piston de la seringue jusqu’à ce que le trait noir du pis-
ton corresponde au poids de votre chien en kg.

3. Retourner le flacon à l’endroit. D’un mouvement rotatif, 
séparer la seringue du flacon.

4. En poussant le piston, vider le contenu de la seringue 
sur la nourriture ou directement dans la gueule.

10.   Temps d’attente
Sans objet

11.   Conditions particulières de conservation
Conserver à température ambiante (15 – 25 °C). Durée de 
conservation après première ouverture du conditionne-
ment primaire : 6 mois
Tenir hors de portée des enfants.
Ce médicament vétérinaire ne doit pas être utilisé au-delà 
de la date de péremption figurant après la mention «EXP.» 
sur l’emballage.

12.   Mises en garde particulières
Précautions particulières d’utilisation chez l’animal :
Pendant le traitement, veiller à assurer une hydratation 
suffisante. En cas de traitement de longue durée, la/le 
vétérinaire devrait effectuer des contrôles sanguins régu-
liers. Ne pas utiliser chez les animaux déshydratés, avec 
un volume sanguin réduit ou avec un tension basse, car il 

existe un risque accru de lésions rénales. Comme avec tous 
les anti-inflammatoires non stéroïdiens, l’administration à 
des animaux âgés et affaiblis est accompagnée d’un risque 
accru. Si le traitement est tout de même administré à ces 
animaux, une surveillance clinique plus étroite doit être 
mise en place.
Précautions particulières à prendre par la personne qui ad-
ministre le médicament aux animaux :
Les personnes présentant une hypersensibilité connue 
aux anti-inflammatoires non stéroïdiens doivent éviter le 
contact direct avec la suspension. En cas d’ingestion ac-
cidentelle, consulter immédiatement un médecin et mon-
trez-lui la notice ou l’étiquette.
Gestation et lactation :
Ne pas administrer aux femelles gestantes ou allaitantes.
Interactions médicamenteuses ou autres formes d’interac-
tions :
L’association de Metacox suspension orale avec certains 
autres médicaments (vétérinaires) (par exemple, autres 
anti-inflammatoires, diurétiques, anticoagulants) peut en-
traîner des intoxications. Metacox ne doit pas être adminis-
tré en même temps que d’autres anti-inflammatoires (AINS 
ou glucocorticoïdes). Un traitement préalable avec des 
substances anti-inflammatoires peut entraîner l’apparition 
ou l’aggravation d’effets indésirables. Il est donc recom-
mandé d’observer une période libre de tels traitements (au 
moins 24 heures). La durée de cette période libre doit être 
choisie en tenant compte des propriétés des préparations 
précédemment administrées.
Surdosage (symptômes, conduite d’urgence, antidotes) :
En cas de surdosage accidentel, un traitement doit être ins-
tauré par la/le vétérinaire.

13.   Précautions particulières pour l’élimination des mé-
dicaments vétérinaires non utilisés ou des déchets déri-
vés de ces médicaments, le cas échéant
Ne pas jeter les médicaments dans les égouts ou dans les 
ordures ménagères.
Demandez à votre vétérinaire ou pharmacien pour savoir 
comment vous débarrasser des médicaments dont vous 
n’avez plus besoin. Ces mesures contribuent à préserver 
l’environnement.

14.   Date de la dernière notice approuvée
22.02.2023
Vous trouverez de plus amples informations sur ce médi-
cament aux adresses www.swissmedic.ch et www.tierarz-
neimittel.ch.

15.   Informations supplémentaires
Carton avec un flacon en plastique de 10 ml, 25 ml, 50 ml, 
100 ml ou 125 ml avec bouchon de sécurité enfant et une 
seringue doseuse 
Toutes les présentations peuvent ne pas être commercia-
lisées.

Catégorie de remise B : remise sur ordonnance vétérinaire
Swissmedic 58’801

Pour toute information complémentaire concernant ce mé-
dicament vétérinaire, veuillez prendre contact avec le re-
présentant local du titulaire de l’autorisation de mise sur 
le marché.

   Foglietto illustrativo

Informazione per proprietarie e proprietari di animali
Informazione professionale destinata agli operatori può es-
sere consultata sul sito www.tierarzneimittel.ch

1. Nome e indirizzo del titolare dell’omologazione e, se 
diverso, del fabbricante responsabile del rilascio dei lotti
Titolare dell’omologazione: 
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Berna
Fabbricante responsabile del rilascio dei lotti:
aniMedica Herstellungs GmbH, Im Südfeld 9,
48308 Senden-Bösensell, Germania

2. Denominazione del medicamento veterinario
Metacox ad us. vet., sospensione orale per cani

3. Principi attivi ed altri ingredienti
1 ml di sospensione contiene:
Principio attivo: Meloxicam 1.5 mg
Eccipiente: Benzoato di sodio (E211)  1.5 mg
Sospensione orale gialla e viscosa

4. Indicazioni
Attenuazione dell’infiammazione e del dolore nei disturbi 
muscolo-scheletrici sia acuti sia cronici. 

5. Controindicazioni
Non somministrare a cagne gravide o che stanno allattando. 
Non somministrare ad animali con disfunzione epatica, 
cardiaca o renale e in caso di disturbi di coagulazione del 
sangue. 
Non somministrare a cani affetti da ulcere gastrointestinali 
o emorragie note o sospette. 
Non somministrare a cani di età inferiore alle 6 settimane o 
di peso inferiore a 2.5 kg.
Non usare in casi di nota ipersensibilità al principio attivo 
o a un eccipiente.

6. Effetti collaterali
È possibile che compaiano perdita di appetito, vomito, diar-
rea, letargia (soprattutto entro i primi 5 - 14 giorni di trat-
tamento). Gli effetti collaterali gastrointestinali sono tem-
poranei nella maggior parte dei casi e scompaiono dopo 
la sospensione del trattamento. Tuttavia, se non osservati, 
possono portare a condizioni potenzialmente letali in sin-
goli casi, motivo per cui il trattamento deve essere sospeso 
immediatamente in caso di gravi effetti collaterali che ri-
guardano il tratto gastrointestinale. 

La frequenza degli effetti collaterali è definita usando le 
seguenti convenzioni:
- molto comune (più di 1 su 10 animali trattati mostra effet-

ti collaterali durante il trattamento)
- comune (più di 1 ma meno di 10 animali su 100 animali 

trattati)
- non comune (più di 1 ma meno di 10 animali su 1’000 

animali trattati)
- raro (più di 1 ma meno di 10 animali su 10’000 animali 

trattati)
- molto raro (meno di 1 animale su 10’000 animali trattati, 

incluse le segnalazioni isolate)
Se nell’animale trattato dovessero manifestarsi effetti col-
laterali, anche quelli che non sono già menzionati in questo 
foglietto illustrativo, o si ritiene che il medicamento non 
abbia avuto effetto, si prega di informarne la veterinaria/
il veterinario.

7. Specie di destinazione
Cane

8. Posologia per ciascuna specie, vie e modalità di som-
ministrazione
Metacox deve essere somministrato una volta al giorno 
(ogni 24 ore), mescolato con il mangime o direttamente 
in bocca. Il trattamento iniziale è di una dose singola da 
0.2 mg di meloxicam/kg di peso corporeo. Il trattamento 
deve continuare con una dose di mantenimento da 0.1 mg 
meloxicam/kg di peso corporeo. La durata del trattamen-
to dipende dal decorso clinico della malattia. Una risposta 
clinica viene rilevata generalmente entro 3 - 4 giorni. Se i 
sintomi non migliorano, il trattamento deve essere sospeso 
entro e non oltre 10 giorni dall’inizio della terapia.

9. Avvertenze per una corretta somministrazione
Agitare bene il flacone prima dell’uso

Prestare particolare attenzione all’accuratezza del dosag-
gio. La siringa dosatrice inclusa presenta dei segni di gra-
duazione ogni 2.5 kg e non è adatta a cani di peso inferiore 
a 2.5 kg. Le istruzioni del/della veterinario/a devono essere 
seguite attentamente. La sospensione deve essere sommi-
nistrata utilizzando la siringa inclusa. La siringa deve es-
sere inserita nel flacone e presenta una graduazione in kg 
di peso corporeo pari alla dose di mantenimento da 0.1 mg 
di meloxicam/kg di peso corporeo. Il primo giorno, si deve 
somministrare il doppio della dose di mantenimento. Evita-
re la contaminazione della siringa dosatrice e del contenu-
to rimanente del flacone durante l’uso.

1. Agitare bene il flacone prima di ogni uso.
 Premere il tappo verso il basso e svitarlo. Posizionare 

la siringa dosatrice sull’apertura del flacone e premere 
con cautela.

2. Capovolgere il flacone con la siringa infilata. Quindi, ri-
trarre lo stantuffo fino a quando la linea nera sullo stan-
tuffo indica il peso corporeo del cane in kg. 

3. Riportare il flacone in posizione verticale e rimuovere la 
siringa dosatrice dal flacone ruotandola.

4. Premendo lo stantuffo, il contenuto della siringa viene 
riversato sul mangime o direttamente in bocca.

10.  Tempi di attesa
Non pertinente

11.  Particolari precauzioni per la conservazione
Conservare a temperatura ambiente (15 – 25 °C). Periodo 
di validità dopo prima apertura del confezionamento pri-
mario: 6 mesi
Conservare fuori dalla portata dei bambini. Non usare que-
sto medicinale veterinario dopo la data di scadenza indica-
ta con «EXP.» sul contenitore. 

12.  Avvertenze speciali
Precauzioni speciali per l’impiego negli animali:
Durante il trattamento deve essere assicurata un’adeguata 
idratazione. In caso di trattamenti prolungati, il/la veteri-
nario/a dovrebbe controllare regolarmente i valori emati-
ci. Non somministrare ad animali disidratati o con volume 
sanguigno ridotto o bassa pressione sanguigna, in quanto 
vi è un aumento del rischio di danno renale. Analogamente 
a tutti gli antinfiammatori non steroidei, il trattamento di 
animali in età avanzata è associato ad un rischio maggiore. 
Qualora sia necessario somministrare il prodotto a questi 
animali, il trattamento deve avvenire sotto stretto controllo 
veterinario.
Precauzioni speciali che devono essere adottate dalla 
persona che somministra il medicamento veterinario agli 
animali:
Le persone con nota ipersensibilità ai farmaci antinfiam-
matori non steroidei devono evitare contatti con il medici-
nale veterinario. In caso di ingestione accidentale, rivolger-
si immediatamente a una medica/un medico e mostrare il 
foglietto illustrativo o l’etichetta.
Gravidanza ed allattamento:
Non somministrare a cagne gravide o che stanno allattando.
Interazione con altri medicamenti e altre forme d’intera-
zione:
L’associazione di Metacox sospensione orale con alcuni al-
tri farmaci (veterinari) (ad esempio, altri antinfiammatori, 
diuretici, anticoagulanti) può portare ad avvelenamento. 
Metacox non deve essere somministrato contemporanea-
mente ad altri antinfiammatori (non steroidei, antiflogistici 
o glucocorticosteroidi). Una precedente terapia con altre 
sostanze antinfiammatorie può causare effetti collaterali 
aggiuntivi o maggiori. Pertanto, prima di iniziare il tratta-
mento, è necessario osservare un periodo (almeno 24 ore) 
in cui questi farmaci non vengano somministrati. La durata 
del periodo deve essere scelta tenendo conto delle pro-
prietà dei prodotti usati in precedenza.
Sovradosaggio (sintomi, procedure d’emergenza, antidoti):
In caso di sovradosaggio accidentale, è indicato il tratta-
mento da parte del/della veterinario/a.

13.  Precauzioni particolari da prendere per lo smalti-
mento del prodotto non utilizzato o degli eventuali rifiuti, 
se necessario
I medicamenti non devono essere smaltiti nelle acque di 
scarico o nei rifiuti domestici.
Chiedere alla/al propria/a veterinaria/ veterinario o alla/al 
propria/o farmacista come fare per smaltire i medicamenti 
di cui non si ha più bisogno. Queste misure servono a pro-
teggere l’ambiente.

14.  Data dell’ultima revisione del foglietto illustrativo
22.02.2023
Ulteriori informazioni su questo medicamento veterinario si 
trovano su www.swissmedic.ch e www.tierarzneimittel.ch.

15.  Altre informazioni
Scatola di cartone contenente un flacone di plastica da 10 ml, 
25 ml, 50 ml, 100 ml o 125 ml con tappo a prova di bambino 
e siringa dosatrice 
È possibile che non tutte le confezioni siano commercia-
lizzate.

Categoria di dispensazione B: dispensazione su prescrizio-
ne veterinaria
Swissmedic 58’801
 
Per ulteriori informazioni sul medicamento veterinario, si 
prega di contattare il titolare dell’omologazione indicato 
nella sezione 1.
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